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VERPACKUNG

Dr. Karoline Bechtold-Peters 

Dr. Karoline Bechtold-Peters ist Pharmazeutin und promovierte 
1994 an der Ludwigs-Maximilians-Universität München im Fach 
Pharmazeutische Technologie. 1994 begann Sie bei Boehringer 
Ingelheim als Leiterin des Labors für feste Darreichungsformen mit dem 
Schwerpunkt Pulverinhalationstherapeutika. In diesem Zusammenhang 
war sie maßgeblich an der Entwicklung des Blockbusters Spiriva 
beteiligt. Im Jahr 2000 wechselte sie in die Business Unit 
Biopharmaceuticals um die Formulation Development of Therapeutic 
Proteins aufzubauen. 2003 wurde sie zur Head of Global Clinical 
Supplies, Aseptic Process Development and Process Transfer ernannt. 
Nach mehreren Jahren in dieser Position wechselte sie 2011 zu 
Hoffmann La-Roche und wurde innerhalb von Global Biologics Europe 
zum Head of Drug Product Clinical Supply Center Basel ernannt und 
war verantwortlich für die Produktion von biopharmazeutischem 
Klinikbedarf sowohl für Roche und Genentech. Von 2011 bis 2013 
bestand ihre Kernaufgabe darin, die klinischen Linien für sterile 
Fläschchen und Spritzen mit Erstinspektionen und Erstserienproduktion 
hochzufahren. Es folgte die Erweiterung der Produktion auf Antikörper- 
Wirkstoff-Konjugate. 2016 wechselte Karoline zur Novartis Pharma AG 
in Basel, um sich als Senior Strategy and Technology Leader 
Pharmaceutics innerhalb von Biologics Technical Development & 
Manufacturing (BTDM) und dem Team „BioFuture“ auf strategischere 
und zukunftsorientiertere Themen der Biopharmazeutika zu 
konzentrieren. Seit der Umstrukturierung des Biologics Geschäfts ist 
sie als Director Science & Technology Teil der Scientific Offices Drug 
Product Development innerhalb von Global Biologics & Cell and Gene 
Therapy und vertritt den Fokus auf Innovation und externes 
Engagement. Seit 1994 ist sie Mitglied der APV. Außerdem ist sie in 
mehreren internationalen Organisationen wie EBE/EFPIA, AAPS und 
PDA aktiv.


